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Zur  Bürgermeister‐  und  Landtagswahl 
am 14.03.2021 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

die Ergebnisse bzw. öffentliche Bekanntmachung 
der beiden Wahlen vom vergangenen Sonntag fin-
den Sie nachfolgend im heutigen Gemeindeblatt. 
Wir hatten traditionell eine überdurchschnittlich hohe 
Wahlbeteiligung, wohl bedingt durch die beiden 
gleichzeitig durchgeführten Wahlen sogar die höchs-
te Wahlbeteiligung im Landkreis. Da bei den offiziel-
len Ergebnislisten sich die Wahlbeteiligung in den 
Teilorten durch die Briefwahl nicht darstellen lässt, 
sind hier die Wahlbeteiligungsquoten bei der Bür-
germeisterwahl einschließlich Briefwählern genannt: 
Altheim 86 %, Kreenheinstetten und Thalheim je 79 
% und Leibertingen 74 %. 
Insofern danke ich allen Wählerinnen und Wählern 
für ihre Teilnahme an den Wahlen. Das Recht, mit 
freien Wahlen selbst mitbestimmen zu können, lebt 
davon, dass dieses Recht auch tatsächlich ausgeübt 
wird! Und insbesondere bei Wahlen wie der Bür-
germeisterwahl wird deutlich, dass auch jede einzel-
ne Stimme am Ende das Ergebnis in die eine oder 
andere Richtung bewegen kann.  
Ein weiteres herzliches Dankeschön gilt den 35 eh-
renamtlichen Wahlhelfern und hauptamtlichen Mit-
arbeitern, die den Rahmen geschaffen haben, dass 
die Wahlen reibungslos und zügig durchgeführt wer-
den konnten. Das ist unter den derzeitigen Rah-
menbedingungen besonders hoch anzurechnen! 
 

Und schließlich sei auch den Kandidaten für die 
Bürgermeisterwahl Dankeschön gesagt.  
Ich weiß was es heißt sich einer solchen Wahl zu 
stellen – nicht wissend wie nach Wochen des Enga-
gements aber auch der Ungewissheit das Ergebnis 
aussieht. Danke, dass Sie unseren Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern eine echte Wahl ermöglicht haben! 
 

Ihr 
 
 
 
Armin Reitze, Bürgermeister 

Einladung zur 2. öffentlichen Gemeinderat‐
sitzung am 23.03.2021 
Am Dienstag, den 23.03.2021 findet um 19.00 Uhr 
im Bürgersaal Kreenheinstetten die 2. öffentliche 
Gemeinderatsitzung statt. 
TOP 008 Baugesuche  
a) Umbau zu einem Mehrfamilienhaus (ehemaliges 
Gasthaus Hirschen) auf Flst.Nr. 1087, Thalheimer 
Straße 8, Altheim 
b) Neubau eines Wohnhauses mit einer PKW-
Doppelgarage auf Flst.Nr. 1413, Bäumlehof 1, Lei-
bertingen 
Im Kenntnisgabeverfahren: 
1. Neubau eines Einfamilienhauses mit Fertiggara-
ge auf Flst.Nr. 76/7, An der Leiten 20, Thalheim 
TOP 009 Haushaltsplan und Haushaltssatzung 
2021 
- Vorberatung 
TOP 010 2. Änderung des Bebauungsplans 
„Ortsmitte Süd“ in Leibertingen sowie der Örtli-
chen Bauvorschriften  
- Aufstellungsbeschluss 
- Entwurfsfeststellung 
TOP 011 Bebauungsplan Kreenheinstetten West  
- Entwurfsfeststellung 
- Offenlage gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch  
TOP 012 Bebauungsplan und örtliche Bauvor-
schriften für den Bebauungsplan "Windkraft" in 
Leibertingen, Thalheim und Kreenheinstetten  
- Aufstellungsbeschluss 
- Erlass der Satzung über die Veränderungssperre 
gem. § 14 BauGB für das Gebiet Bebauungsplan 
"Windkraft" in Leibertingen, Thalheim und Kreen-
heinstetten 
TOP 013 Antrag auf Errichtung und Betrieb von 
Windenergieanlagen  
- Angebote für ein eigenes artenschutzrechtliches 
Gutachten  
TOP 014 Gutachterausschuss 
- Festsetzung der Bodenrichtwerte durch den örtli-
chen Gutachterausschuss 
- Bestimmung der Mitglieder im gemeinsamen Gut-
achterausschuss ab 01.07.2021 
TOP 015 Sonstiges und Bekanntgaben, Anfragen 
aus dem Gemeinderat 
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Öffentliche  Bekanntmachung  des  Ergebnisses  der  Bürgermeister‐
wahl am 14.03.2021 
 
 
1. Hiermit wird das vom Gemeindewahlausschuss festgestellte Ergebnis der Bürgermeisterwahl bekannt ge-

macht: 
 
1.1.  

Zahl der Wahlberechtigten 1.772
Zahl der Wähler 1.384
Zahl der ungültigen Stimmzettel 15
Zahl der gültigen Stimmzettel 1.369
Zahl der gültigen Stimmen 1.369

 
 
1.2. Von den gültigen Stimmen entfielen auf 
 

 Familienname, Vorname(n)  Anschrift (Hauptwohnung)  Stimmen

 Frickinger, Stephan  Ziegelhüttenweg 5, 88639 Wald 723

 Philipp, Axel  Gutenbühlstraße 11, 88637 Leibertingen-Altheim 619

 Speitelsbach, Samuel  Schubertstraße 11, 74747 Ravenstein 12

 Reitze, Armin  Fritzenberg 2, 88637 Leibertingen 4

 Duffner, Michael  Hanfäcker 21, 88637 Leibertingen-Altheim 4

 Rebholz, Werner  Lindenstraße 13/1, 88637 Leibertingen-Kreenheinstetten 2

 Liehner, Alexander  Brunnengässle 12, 88637 Leibertingen-Thalheim 1

 Kienzler, Mara  Abraham-A-Santa-Clara-Str. 9, 88637 Leibertingen-Kreenheinstetten 1

 Kehrmüller, Dennis  Leitachhang 20, 88637 Leibertingen-Thalheim 1

 Hafner, Petra  Leitachhang 23, 88637 Leibertingen-Thalheim 1

 Braun, Markus  Im Aispen 3, 88637 Leibertingen-Kreenheinstetten 1

 
nur bei der Wahl nach § 45 Abs. 1 GemO. 

 
 
1.3. Der Bewerber  Frickinger, Stephan   

 

hat mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen erhalten. 
 
Er ist somit zum Bürgermeister gewählt. 

 
 
2. Gegen die Wahl kann binnen einer Woche nach der öffentlichen Bekanntmachung des Wahlergebnisses von 

jedem Wahlberechtigten und von jedem Bewerber Einspruch bei der Rechtsaufsichtsbehörde Landratsamt 
Sigmaringen, Leopoldstr. 4, 72488 Sigmaringen erhoben werden. 
Der Einspruch eines Wahlberechtigten und eines Bewerbers, der nicht die Verletzung seiner Rechte geltend 
macht, ist nur zulässig, wenn ihm mindestens 18 Wahlberechtigte beitreten. 

 
 
Ort, Datum 
Leibertingen, 18.03.2021      Armin Reitze, Bürgermeister 
 
 



Vorläufiges Ergebnis Bürgermeisterwahl Leibertingen vom 14.03.2021 

  

Wahlberecht. Wahlschein Wähler mit Wahl-
schein 

ungültige 
Stimmen 

gültige 
Stimmen 

Frickinger Philipp Speitelsbach sonstige 

Stimm-
bezirk 

Ort A A2 B B1 C D D1 D2 D3 D4 

001 Leibertingen 548 152 261 0 2 259 132 121 5 1 

002 Kreenheinstetten 529 184 248 0 4 244 157 81 3 3 

003 Thalheim 492 127 262 0 7 255 124 125 2 4 

004 Altheim 203 67 109 0 1 108 24 84 0 0 

999 Briefwahl   504 504 504 1 503 286 208 2 7 

                        

    

Wahlberecht. Wahlschein Wähler mit Wahl-
schein 

ungültige 
Stimmen 

gültige 
Stimmen 

Frickinger Philipp Speitelsbach sonstige 

  GESAMT 1772 1034 1384 504 15 1369 723 619 12 15 

          50 % sind    685 52,81% 45,22% 0,88% 1,10% 
 
 



 

Landtagswahl 2021 
                    

Wahlergebnis der Gemeinde Leibertingen          

  Gesamt Leibertingen Kreenheinstetten Thalheim Altheim Briefwahl 

Wahlberechtigte insgesamt A1 + A2 1.687 510 508 474 195 517 

Insgesamt abgegebe Stimmen 
(Wähler) 

B 1.333 255 238 254 105 481 

Ungültige Stimmen C 17 4 3 7 2 1 

Gültige Stimmen D 1.316 251 235 247 103 480 

                          

Wahlbezirk Bogner- 
Unden, 
GRÜNE 

Burger, 
CDU 

Gregg, 
AfD 

Schreiber,    
SPD 

Dr. Bren-
ner, FDP 

Pereira 
Dias, DIE 
LINKE 

Löw, ÖDP Hildebrand, Die 
PARTEI 

Nothig, 
FREIE 
WÄH- 
LER 

Schmidt, 
dieBasis 

Zeger, 
Klimalis- 
teBW 

Wehner, 
W2020 

Leibertingen 
75            
29,88% 

52   
20,72% 

50     
19,92  % 

14          
5,58 % 

32     
12,75  % 

3           
1,20 % 

4            
1,59% 

1            0,40 % 
10           
3,98 % 

1            
0,40 % 

3           
1,20 % 

6             
2,39 % 

Kreenheinstetten 
78           
33,19  % 

57     
24,26  % 

31     
13,19  % 

15          
6,38 % 

26     
11,06  % 

3           
1,28 % 

3           
1,28 % 

3                1,28 
% 

10            
4,26 % 

6               
2,55 % 

1              
0,43% 

2            
0,85 % 

Thalheim 
101  
40,89% 

66     
26,72  % 

20       
8,10 % 

13          
5,26 % 

22       
8,91 % 

6             
2,43 % 

0           
0,00 % 

3                 1,21 
% 

6           
2,43 % 

1            
0,40 % 

1           
0,40 % 

8               
3,24 % 

Altheim 
29           
28,16  % 

22     
21,36% 

22     
21,36  % 

8            
7,77 % 

4         
3,88 % 

4              
3,88 % 

1               
0,97 % 

2                 1,94 
% 

6            
5,83 % 

4              
3,88 % 

0              
0,00 % 

1            
0,97 % 

Urne - Gesamt 
283     
33,85  % 

197            
23,56  % 

123   
14,71  % 

50          
5,98 % 

84      
10,05  % 

16    
1,91% 

8         0,96 
% 

9                          
1,08 % 

32       
3,83 % 

12          
1,44 % 

5            
0,60 % 

17           
2,03 % 

Briefwahl  
203     
42,29  % 

134    
27,92  % 

29       
6,04 % 

24          
5,00 % 

51     
10,63  % 

9               
1,88 % 

2              
0,42 % 

4             0,83 %
14          
2,92 % 

2            
0,42 % 

6              
1,25 % 

2             
0,42 % 

Gesamtergebnis  
486             
36,93 % 

331            
25,15 % 

152          
11,55 % 

74           
5,62 % 

135         
10,62 % 

25          
1,90 % 

10          
0,76 % 

13             0,99 
% 

46            
3,50 % 

14           
1,06 % 

11           
0,84 % 

19           
1,44 % 



Bürgermeisteramt Leibertingen 
 

Öffnungszeiten: 
 

Montag   08.30 – 12.00 Uhr und  
14.00 – 18.30 Uhr 

Dienstag   08.30 – 12.00 Uhr  
nachmittags geschlossen 

Mittwoch   ganztags geschlossen 
Donnerstag   08.30 – 12.00 Uhr und  

14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag   08.30 – 12.00 Uhr 
 
 

Postfiliale Leibertingen 
 

Öffnungszeiten: 
 

Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr  08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa   09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 
Mo   16.00 – 18.00 Uhr 
Do   15.00 – 16.00 Uhr 
 
 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen 
 

Altheim        Montag, 19.15 - 20.15 Uhr 
  Telefon:        Ortsverwaltung: 07777/939635,  

       Bürgerhaus:       07777/939636 
  E-Mail:         OV-Altheim@leibertingen.de 
 

Kreenheinstetten   Donnerstag, 18.30 – 21.00 Uhr 
  Telefon:        07570/266 
  E-Mail:  ortsverwaltung.kreenheinstetten@leibertingen.de 
 

Thalheim        Dienstag, 18.30 - 19.30 Uhr 
  Telefon:        07575/3398 
  E-Mail: ortsverwaltung.thalheim@leibertingen.de 
 
 

Bereitschaftsdienst 
Notruf Rettungsdienst / Feuerwehr     112 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch  07575 / 28 38 
 

Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 
 

Telefon 116 117 
Notfalldienstzeiten: 
Sa./So./Feiertag   08.00 - 22.00 Uhr 
 

Apotheken-Notdienst: Tel. 0800 0022 833 
 

Giftnotrufnummer: Tel. 0761 19240 
 

Hebammensprechstunde: 
Sprechzeit: Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr im Fach-
bereich Gesundheit des Landratsamtes Sigmaringen, 
www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde 
 

HIV-Sprechstunde 
Die HIV-Sprechstunde findet im Landratsamt Sigmaringen 
donnerstags ab 14:30 Uhr nach Terminvergabe statt. 
Termine werden anonymisiert unter der Telefon-Nummer 
07571/102 6401 vergeben. 
 

Ergänzende  unabhängige  Teilhabeberatungs‐
stelle EUTB Ravensburg‐Sigmaringen  
Sprechzeit jeden 2. Freitag im Monat im Rathaus Sigma-
ringen von 10 - 13 Uhr, vorherige Terminabsprache erbe-
ten unter 07571 75 23 910 oder info@eutb-rv-sig.de 
 

WEISSER RING  
Opferschutz‐Opferrechte‐Opferhilfe 
Außenstelle Sigmaringen 
Tel. 0151 / 55164829 
 

Nachbarschaftshilfe „von Haus zu Haus“  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Ute Schüle, Tel. 07466 / 91 05 72 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder  
0151 654 80 540  
 

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 920 600-0 
 

Dorfhelferinnen‐Station Meßkirch‐
Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
Handy: 0162 / 7567982,  
E-Mail: sabine.mutschler@dorfhelferinnenwerk.de  
 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
 

Forstrevier Leibertingen 
Förster Christoph Möhrle, Tel. 07777 / 1743 
Email: christoph.moehrle@lrasig.de 
 

Backhaus in Thalheim 
Bringen Sie Ihr Mehl bitte mit Ihren indivi-
duellen Zutaten montags von 7.30 Uhr bis 
spätestens 10.00 Uhr zum Backhaus ins 

Brunnengässle. Ab 17.00 bis 18.30 Uhr kann das 
gebackene Brot dann abgeholt werden. 
Weitere Info‘s und Erstanmeldung unter 
07466/9282-23. 
 
 

Müllabfuhrtermine 
 

Restmüll: 
Donnerstag, 25. März 
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet 
 

November – April  
Freitag, 13.30 – 17 Uhr, Samstag, 9 – 12 Uhr 
 

Bitte beachten! 
Es gilt Maskenpflicht auf dem Recyclinghof! 
 
 

 
Spenden  zugunsten  der  Kriegsgräber‐
fürsorge 
Im letzten Jahr war alles anders! Zum ersten Mal in 
der 101-jährigen Geschichte des Volksbundes Deut-
scher Kriegsgräberfürsorge e.V. mussten wir unsere 
traditionelle Haus- und Straßensammlung vorzeitig 
zum 02. November beenden. In den meisten Ort-
schaften fand keine Sammlung statt. Die Corona-
Pandemie mit steigenden Inzidenzzahlen ließ keine 
andere Entscheidung zu.  



Es freut uns sehr, dass die Bürgerinnen und Bürger 
auf unseren Spendenaufruf reagiert haben. Bis zum 
31.01.2021 sind insgesamt Spenden in Höhe von 
419,00 € auf unserem Konto bei der Sparkasse Bo-
densee eingegangen.  
Danke auch an die Gemeinde Leibertingen für die 
Spende zum Volkstrauertag in Höhe von 250,00 €. 
Diese wurde bereits am 17.11.2020 auf unserem 
Konto bei der Sparkasse Bodensee gutgeschrieben. 
In dieser, für uns alle, schwierigen und nachdenkli-
chen Zeit danken wir Ihnen ganz besonders für Ihre 
Unterstützung. Die eingegangenen Spenden ver-
wenden wir wieder für die Pflege unserer Kriegsgrä-
berstätten, für die Bergung und Umbettung von ge-
fallenen Soldaten und die Beantwortung von Such-
anfragen der Angehörigen.  
Unsere Arbeit ist durch diese Pandemie fast zum 
Erliegen gekommen und Ihre Unterstützung und die 
Wertschätzung der Städte und Gemeinden in Ba-
den-Württemberg hilft uns sehr. Nur gemeinsam 
können wir diese Situation bewältigen und unsere 
humanitäre Arbeit fortführen. 
Wir hoffen alle, dass in diesem Jahr wieder alles 
normal verläuft und eine Sammlung stattfindet. Bitte 
unterstützen Sie uns auch 2021 wieder bei der 
Haus- und Straßensammlung. 
 
 

Ski‐Club Kreenheinstetten e.V. 
 

Paulina Schlosser beste deutsche 
Slalomfahrerin bei der Juniorenwelt-
meisterschaft in Bansko/Bulgarien 

Im Slalom belegte sie den vierten Platz. Die 19-
jährige verpasste nach zwei Durchgängen nur um 
19 Hundertstelsekunden Bronze. 
Im ersten Durchgang hatte sie die zwölftbeste Zeit 
erzielt. Im zweiten Durchgang verbesserte sie sich 
mit der zweitschnellsten gefahrenen Zeit auf Rang 
vier nach vorne, nur 41 Hundertstelsekunden fehlten 
Paulina auf die neue Junioren-Weltmeisterin Sophie 
Mathiou aus Italien, Rang zwei belegte die Schwe-
din Moa Boström Mussener, Rang drei ging an die 
weltcuperprobte AJ Hurt aus den USA. 
Am Tag zuvor erreichte Paulina im Riesenslalom mit 
Platz elf einen Spitzenrang. 
Paulina steht derzeit auf den Rängen 151 (Riesen-
slalom) und 207 (Slalom) der Weltrangliste. 
Sie fährt momentan im Europa-Cup, die Liga unter-
halb des Weltcups und in FIS Rennen. 
Herzlichen Glückwunsch vom ganzen Ski-Club zu 
dieser tollen Leistung, wir sind stolz auf sie. 
Wir freuen uns sehr mit ihr und ihrer Familie und 
drücken ihr stets die Daumen und weiterhin alles 
Gute im Alpinen Ski Zirkus  
 

 

Landratsamt  
Sigmaringen 
 

Öffentliche  Sitzung  des  Kreiswahlausschusses 
für die Landtagswahl 2021  
Feststellung des endgültigen Wahlergebnisses  
Der Kreiswahlausschuss für den Wahlkreis Sigma-
ringen tritt am Freitag, den 19. März 2021, um 9.00 
Uhr, im Sitzungssaal ABC des Landratsamtes zu 
seiner zweiten Sitzung unter Leitung des Kreiswahl-
leiters, Herrn Erster Landesbeamter Rolf Vögtle, 
zusammen. Gegenstand der Sitzung ist die Ermitt-
lung und Feststellung des endgültigen Wahlergeb-
nisses der Landtagswahl 2021 im Wahlkreis. Die 
Sitzung ist öffentlich. 
Die Sitzung findet unter Einhaltung der aktuell gel-
tenden Infektionsschutz- und Hygienemaßnahmen 
statt. Bei einer Teilnahme bitten wir Sie eine medizi-
nische Mund-Nasen-Bedeckung mitzubringen und 
diese zu tragen. Bitte achten Sie auch außerhalb 
Ihres Platzes auf ausreichend Abstand.  
 
Altholzentsorgung:  
Was ist kostenlos, was nicht? 
Die Anlieferung von Altholz ist auf den Recyclinghö-
fen des Landkreises seit Jahren kostenlos möglich. 
Um diesen Service weiterhin anbieten zu können, 
muss eine hohe Qualität für die Wiederverwertung 
erreicht werden. Gut verwertet werden kann Holz, 
das wenige Fremdstoffe enthält. Daher bittet die 
Kreisabfallwirtschaft alle Bürger, gut zu trennen. 
Angenommen werden Althölzer, die in naturbelas-
senem Zustand sind oder lediglich mechanisch be-
arbeitet wurden, verleimt, gestrichen, beschichtet, 
lackiert oder anderweitig behandelt sind (ohne Holz-
schutzmittel) und lediglich aus dem Innenbereich 
stammen. 
Beispiele: 
Möbel aus dem Innenbereich (z.B. Regale, Schrän-
ke, Tische), Zimmertüren Türrahmen (Innenbereich), 
Obstkisten, Körbe, Besenstile, Holzspielzeug 
Nicht angenommen werden Hölzer, bei denen 
Fremdstoffe anhaften oder die mit Holzschutzmitteln 
behandelt sind. Außerdem werden Hölzer aus dem 
Außenbereich nicht angenommen. 
Beispiele: 
Abbruchholz (z.B. Hasenstall, Gartenhütte), Lami-
nat, Jägerzäune, Fenster, Fensterläden, Haustüren, 
verfaulte, pilzbefallene Hölzer, Hölzer mit Polster, 
Gartenmöbel, Terrassendielen, Balkonbretter 
Diese behandelten Hölzer können auf der Entsor-
gungsanlage Ringgenbach kostenpflichtig ent-
sorgt werden. Gegen Vorlage der Datenmatrix be-
zahlen Kreiseinwohner 3,00 € bis 0,25 m³, 7,50 € bis 
0,6 m³ und 12,50 € bis 1,20 m³. Größere Mengen 
werden als Haus- und Sperrmüll zu 133,59 € pro 
Tonne abgegeben. 
Auf dem Recyclinghof Mengen können Kleinmengen 
bis 1,20 m³ ebenfalls gegen Vorlage der Daten-
matrix abgegeben werden. Hier bezahlen die Kreis-



einwohner ebenfalls 3,00 € bis 0,25 m³, 7,50 € bis 
0,6 m³ und 12,50 € bis 1,20 m³.  
Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Abfall-
beratung gerne zur Verfügung: 
Telefon 07571 / 102 – 6677 oder  E-Mail: Abfallbera-
tung-KAW@LRASIG.de 
Weitere Informationen erhalten Sie in der Abfall-App 
der Kreisabfallwirtschaft oder auf der Homepage des 
Landkreises unter www.landkreis-sigmaringen.de. 
 
Schließung  der  Entsorgungsanlage  Ringgen‐
bach am 3. April 2021 
Die Kreisabfallwirtschaft teilt mit, dass die Entsor-
gungsanlage in Ringgenbach mit Abfallumladestati-
on, Recyclingstation und Grünkompostanlage am 
Ostersamstag, 03. April 2021 geschlossen bleibt.  
Ansonsten ist die Anlage in den Osterferien zu den 
normalen Öffnungszeiten erreichbar. 
Montag 08:30 – 12:00 Uhr 
 13:00 – 16:30 Uhr 
Dienstag – Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr  
 13:00 – 16:30 Uhr 
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 
 13:00 – 17:00 Uhr 
Samstag 09.00 – 12: 00 Uhr 
Bei Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter der Abfall-
beratung gerne zur Verfügung: 
Telefon 07571 / 102 – 6677 oder  E-Mail: Abfallbera-
tung-KAW@LRASIG.de 
Weitere Informationen erhalten Sie in der Abfall-App 
der Kreisabfallwirtschaft oder auf der Homepage des 
Landkreises unter www.landkreis-sigmaringen.de. 
 
Telefonische  Sprechstunden  der  Kreisbehin‐
dertenbeauftragten  
Die Kreisbehindertenbeauftragte Petra Knaus setzt 
sich für alle Menschen mit geistiger, körperlicher 
oder seelischer Behinderung im Landkreis Sigma-
ringen ein. Sie ist Mittlerin zwischen Betroffenen und 
fachlich Verantwortlichen.  
Aufgrund der aktuellen Pandemiesituation finden die 
nächsten Sprechstunden ausschließlich telefonisch 
statt. Sie können Ihre Anliegen auch jederzeit gerne 
über die Postanschrift oder per E-Mail an Frau 
Knaus richten. 
Petra Knaus,  
Unterdorfstr. 8, 72488 Sigmaringen-Laiz 
E-Mail: kbb@landkreis-sig.de  
Mobil: 0160 98 40 61 98 
 Donnerstag, den 25.03.2021 von 16.00 bis 

18.00 Uhr 
 Donnerstag, den 29.04.2021 von 17.00 bis 

19.00 Uhr 
 Donnerstag, den 27.05.2021 von 16.00 bis 

18.00 Uhr 
 Donnerstag, den 24.06.2021 von 17.00 bis 

19.00 Uhr 
 
 
 

Grundlagenschulung  Lernort  Bauernhof  für 
Landwirte 
Am Dienstag, 13. April und Mittwoch, 14. April 2021 
bietet die Initiative Lernort Bauernhof in Baden-
Württemberg eine Online-Grundlagenschulung für 
alle Landwirt*innen an, die Schulprojekte auf Ihrem 
Hof anbieten möchten.  
Die zweitägige Schulung findet jeweils von 9:00 bis 
ca. 17:00 Uhr als Web-Seminar statt. Inhalte sind 
pädagogische Grundlagen und Methoden für den 
Lernort Bauernhof, die Gestaltung und Durchführung 
von Hofbesuchen, Informationen zur Förderung und 
Finanzierung, Versicherung und Haftung. Die Teil-
nahmegebühr beträgt 70,00 € pro Person.  
Weitere Informationen erhalten Sie beim Landrats-
amt Sigmaringen, Fachbereich Landwirtschaft, unter 
Tel. 07571/102-8642 oder per E-Mail-Adresse cor-
dula.keller@lrasig.de. Das Anmeldeformular finden 
Sie unter www.lob-bw.de. Anmeldeschluss ist der 
29. März 2021. 
 
 

Bildungszentrum Gorheim Sigmaringen 
„… denn durch dein heiliges Kreuz hast du die 
Welt erlöst“ – können wir das noch glauben? 
Vortrag mit Dr. Mathias Moosbrugger, Universi-
tät Innsbruck 
Am Donnerstag, 25. März 2021 spricht um 19.00 
Uhr Dr. Mathias Moosbrugger von der Universität 
Innsbruck zum Thema: „… denn durch dein heiliges 
Kreuz hast du die Welt erlöst“ – können wir das 
noch glauben?  
Die Erzählungen vom Leiden und Sterben Jesu bil-
den in gewisser Weise die entscheidenden Kon-
struktionspunkte der neutestamentlichen Berichte 
vom Wirken Jesu. Steht dahinter eine morbide Lei-
densfaszination oder eine verquere Theologie mit 
einem düsteren Gottesbild? Musste Jesus sterben, 
damit wir als Erlöste leben können? Können wir 
heute noch das alte Kreuzweggebet mitbeten „denn 
durch dein heiliges Kreuz hast du die Welt erlöst“? 
Auf dem Hintergrund jüngerer theologischer Überle-
gungen sollen die Evangelien als Bücher des Le-
bens erschlossen werden, die auch die Abgründe 
des Lebens voll ausleuchten.  
Dr. Mathias Moosbrugger ist Universitätsassistent 
am Institut für Bibelwissenschaften und Historische 
Theologie der Theologischen Fakultät an der Uni-
versität Innsbruck. Eines seiner hauptsächlich Ar-
beits- und Interessensgebiete ist das Verhältnis von 
Religion und Gewalt. 
Der Vortrag war bereits für die Karwoche 2020 ge-
plant, musste aber wegen der Pandemie ausfallen. 
Am 25. März 2021 findet er online statt in der Reihe 
„Kulturelle Seelsorge in Coronazeiten“ des Kreiskul-
turforums mit Partnern aus der Christlichen Erwach-
senenbildung Sigmaringen. Näheres unter 
www.landkreis-sigmaringen.de und www.kath-
sigmaringen.de 
 
 



 
 

Wochenspruch: Der Menschensohn ist nicht 
gekommen, dass er sich dienen lasse, sondern 
dass er diene und gebe sein Leben als Lösegeld 
für viele. (Matthäus 20,28) 
 

Wegen hoher Infektionszahlen findet kein Präsenz-
gottesdienst am Sonntag, 21. März 2021 in der Hei-
landskirche statt. 
Unsere Kirche ist für einen Besuch und ein persönli-
ches Gebet täglich von 10 bis 16 Uhr geöffnet. 
Dort finden Sie auch ein geistliches Wort für eine 
eigene Andacht zu Hause. Sie können das geistliche 
Wort auch im Pfarramt bestellen.  
Weiterhin besteht die Möglichkeit, eine Kerze in der 
Kirche anzuzünden. 
Für ein Gespräch erreichen Sie mich unter der Tele-
fonnummer 07575/925382. 
In den Medien gibt es eine große Auswahl an Got-
tesdiensten. Nähere Informationen dazu finden Sie 
auch auf unserer Homepage www.ev.kirche-
messkirch.de. 
Ihre Anja Kunkel, Pfarrerin 
 

Kindergottesdienst „ToGo“ 
Liebe Kinder, 
es ist etwas Tolles für Euch vorbereitet.  
Ihr könnt Euch Euren Kindergottesdienst „ToGo“ ab 
sofort in der Heilandskirche abholen und mit Eurer 
Familie daheim feiern. 
Viel Spaß! 
 
 

     
 

Naturschutzzentrum Obere Donau 
 

Naturpark in der Kiste - Die etwas andere Koch-
box. Samstag, 3. April (Bestellung bis 30.03.) 
Osterzeit ist Lämmerzeit! Unsere Naturpark-Wirte 
bringen mit ihren Menüs ein Stückchen Naturpark zu 
uns nach Hause und das Lamm von der Wacholder-
heide auf unsere Teller. Wir genießen wie in der 
Gaststube und erleben die Vielfalt der regionalen, 
saisonalen Küche. Mit nur wenigen Handgriffen 
kann das gelingsichere Menü unkompliziert selbst 
fertiggestellt werden. Die Naturpark-Kisten unter 
dem Thema „Osterlamm“ können bis zum 30. März 
beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, in-
fo@nazoberedonau.de bestellt und am 3. April bei 
ausgewählten Naturpark-Wirten abgeholt werden. 

Mehr Infos zu den Wirten und ihren Menüs gibt es 
unter: www.naturpark-obere-
donau.de/aktuelles/naturpark-in-der-kiste. Preise: 
Menü klassisch: 25 €, Menü vegetarisch: 15 € (per 
Vorkasse). 
 
Es wird wieder bunt - Das Leberblümchen 
Als eine der ersten Blumen erscheint es nach dem 
Winter wieder in unseren Wäldern – das Leberblüm-
chen. Und nicht nur das: mit den zart bis kräftig vio-
lett-blau gefärbten Blüten ist es besonders schön 
anzusehen. Vor allem, da es so früh im Jahr für 
farbenprächtige Abwechslung auf dem sonst oft 
noch sehr kargen, braunen Waldboden sorgt. 
Sowohl der deutsche Name „Leberblümchen“ als 
auch die wissenschaftliche Bezeichnung „Hepatica 
nobilis“ leiten sich von der Form der Blätter ab. Die-
se sind dreilappig, glänzen oberseits lederartig und 
erinnern mit der Form der Lappen ein wenig an die 
menschliche Leber. Die Blätter sind zu Beginn der 
Blüte allerdings noch gar nicht sichtbar. Sie erschei-
nen erst nach oder mit dem Ende der Blüte, können 
dann aber sogar den Winter überdauern. Ein einzel-
nes Leberblümchen blüht nur für einen Zeitraum von 
knapp über einer Woche. Da die Leberblümchen 
aber nie alle gleichzeitig zur Blüte kommen, sondern 
erst nach und nach erscheinen, lassen sie sich für 
einige Wochen im und um das Donautal beobach-
ten. Allerdings sollte man dafür vorzugsweise bei 
gutem Wetter unterwegs sein. Denn bei Regen 
schließen sich die Blüten, genau wie am Abend.  
Die Blüte ist nicht bei allen Leberblümchen exakt 
gleich aufgebaut, aber trotzdem fast unverwechsel-
bar. Die Zahl der violetten Blütenblätter ist unter-
schiedlich und variiert zwischen 5 und 10 Stück. Die 
Staubblätter in der Mitte der Blüte sind weiß und 
zahlreich. Interessant ist, dass sich die Blütenblätter 
im Laufe der doch recht kurzen Blütezeit stark ver-
größern und sich dabei ihre Länge fast verdoppelt. 
Damit wird die Blüte für Insekten immer attraktiver. 
Zwar finden diese hier keinen Nektar, aber dafür 
Pollen. Leberblümchen werden aus diesem Grund 
gerne von Bienen, Schmetterlingen, Schwebfliegen 
und Käfern aufgesucht. Auch nach der Blüte sind 
Leberblümchen für Insekten interessant, dann aber 
vor allem für Ameisen. An den Samen der Leber-
blümchen befindet sich ein fleischiges Anhängsel, 
das Fett und Zucker enthält und von Ameisen sehr 
gerne als Nahrung aufgenommen wird. Diese tragen 
so zur Ausbreitung der Blümchen bei.  
Das Leberblümchen gehört zu den Hahnenfußge-
wächsen. Es ist zumindest in frischer Form schwach 
giftig und kann bei Kontakt mit der Haut reizend 
wirken. Aufgrund der namensgebenden Ähnlichkeit 
der Blätter mit der Leber wurde es in der frühen 
Heilkunde in getrockneter Form zur Behandlung von 
Leberleiden eingesetzt. Auch bei Bronchitis kam es 
zur Anwendung.  
Leberblümchen stehen unter Naturschutz. Sie sind 
in der Bundesartenschutzverordnung als „besonders 
geschützt“ aufgenommen und dürfen laut Bundesna-
turschutzgesetz nicht aus der Natur entnommen 
werden. Daher erfreuen wir uns der herrlichen Blü-



tenpracht am besten bei einem Spaziergang in der 
frühlingshaften Natur. Im Donautal lassen sich die 
Leberblümchen vielerorts an den Waldhängen be-
obachten. Leberblümchen bevorzugen kalkhaltige, 
lockere Lehmböden und sind eine Charakterart un-
serer Laubwälder, vor allem der Kalkbuchenwälder. 
Oft findet man Leberblümchen gemeinsam mit 
Busch-Windröschen, Seidelbast, früh blühenden 
Veilchen und Stinkender Nieswurz, mit denen sie ein 
wunderschönes Waldbild zaubern.  
 
 

Donaubergland 
„Äbbes goht emmer“ 
Virtuelle Einblicke und Lebens-
zeichen der EhrenGastHäuser mit 

Dietlinde Elssässer 
Die Gasthäuser und Restaurants müssen leider 
weiterhin zu bleiben. Was kann man tun, wenn man 
immer noch nicht einkehren kann? Klar, immer mal 
Essen bestellen, abholen und zuhause genießen. 
Jetzt gibt es aber auch ein paar Lebenszeichen aus 
einigen unserer „EhrenGastHäuser“ im Donauberg-
land. Die Schauspielerin Dietlinde Ellssässer, be-
kannt aus den „Drei vom Dohlengässle“ und aus 
dem Theater Lindenhof in Melchingen, ist seit eini-
gen Wochen im Raum Tübingen unterwegs mit der 
Idee „Äbbes goht emmer“, um mal den Vorhang in 
kleineren Geschäften und Wirtschaften zu öffnen. 
Nun ist sie auf Initiative der Donaubergland GmbH 
derzeit auch mit einer Fotografin in einigen Gast-
häusern der Region unterwegs und macht auf ihrer 
besonderen „Theater-Tour“ den mobilen Vorhang 
auf für ein paar Botschaften aus den Häusern – 
natürlich nur online. Mit der Aktion sollen sowohl die 
heimische Gastronomie im Rahmen der „Ehren-
GastHaus“-Aktion als auch die freischaffende 
schwäbische Künstlerin selbst in dieser nach wie vor 
sehr schwierigen Zeit unterstützt werden – Gastro-
nomie und Kultur. 
Die Videos werden in regelmäßigen Abständen auf 
den verschiedenen Kanälen (vor allem in Facebook 
und YouTube) der Gasthäuser und sowie der Inter-
netseite des Donauberglandes veröffentlicht. Das 
Donaubergland präsentiert regelmäßig aktuelle In-
fos, Tipps und Fotos im Internet, nicht nur auf der 
Internetseite www.donaubergland.de, sondern auch 
in den sozialen Medien auf Facebook unter 
www.facebook.com/donaubergland und auf Insta-
gram www.instagram.com/visitdonaubergland.  
 
Gastronomen bieten weiterhin Abhol- und Lie-
ferservice 
Eine Reihe von Gastronomen in der Region kocht 
regelmäßig für Sie weiter und bietet - je nach Lage 
und Betrieb - Speisen zum Abholen oder auch mit 
Lieferservice an. Manche bieten dies fast täglich an, 
manche ausschließlich an den Wochenenden. Da 
gibt es zum Teil originelle Angebote. Und einige 
bieten schon Bestellmöglichkeiten für „Ostern da-
heim“. 

Eine Liste der Donaubergland-Partnerbetriebe, die 
dieses Angebot bereithalten, findet sich auch auf der 
Donaubergland-Internetseite unter 
www.donaubergland.de/gastgeber. 
 
 

 
 

Expertenchat „Medizin studieren“  
Sie zählen zu den Heldinnen und Helden der 
Corona-Pandemie: Mit ihrer Arbeit retten Ärztinnen 
und Ärzte täglich Menschenleben. Grundlage für ihr 
beherztes Handeln ist ein umfangreiches Medizin-
studium. Was man dazu wissen sollte, klärt der 
nächste abi>> Chat am 24. März von 16 bis 17.30 
Uhr.  
Wer als Ärztin oder Arzt arbeitet, kann sich über 
Langeweile nicht beschweren. Nicht selten eilen 
Medizinerinnen und Mediziner zwischen Schreib-
tisch und OP-Saal, Praxis und Hausbesuchen hin 
und her. Immerhin genießen sie für ihren Einsatz in 
der Regel eine hohe Wertschätzung: Arzt oder Ärz-
tin ist nach wie vor einer der angesehensten Berufe.  
Alle Infos rund ums Medizinstudium  
Viele junge Menschen streben ein Medizinstudium 
an. Die Plätze an den Hochschulen sind begehrt und 
rar. Fast 99.000 Studierende waren laut Statisti-
schem Bundesamt im Wintersemester 2019/20 im 
Fach Medizin eingeschrieben.  
Unter anderem wird im abi>> Chat von den Exper-
tinnen und Experten beantwortet, wie die Zulassung 
zum Studium funktioniert, wie das Studium läuft, 
was man dafür mitbringen muss und wie man früh-
zeitig die Basis für einen gelungenen Berufseinstieg 
legt.  
Chatprotokoll mit Fragen und Antworten  
Interessierte loggen sich ab 16 Uhr ein unter 
http://chat.abi.de und stellen ihre Fragen direkt im 
Chatraum. Die Teilnahme ist kostenfrei. Wer zum 
angegebenen Termin keine Zeit hat, kann seine 
Fragen vorab an die abi>> Redaktion richten (abi-
redaktion@meramo.de) und die Antworten im Chat-
protokoll nachlesen, das nach dem Chat im abi>> 
Portal veröffentlicht wird. 
 
 

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung  
Dystonie Bodenseekreis 
 

Das nächste Gruppentreffen am Samstag, 
27.03.2021 findet nicht als Präsenztreffen statt. Der 
Austausch kann jedoch per E-Mail erfolgen. Stellen 
Sie hierzu einfach Ihre Fragen und diese werden 
dann an die Gruppenmitglieder zur Beantwortung 
weitergeleitet. 
Dystonien sind neben dem essentiellen Tremor und 
Parkinson die dritthäufigste Bewegungsstörung. 
Dystonien führen zu Fehlhaltungen und unwillkürli-
chen Bewegungen. Betroffen können beispielsweise 
die Augen (Lidkrampf), Schulter / Nacken (Schief-
hals) oder die Hände / Finger (Schreibkrampf) sein. 



Dystonie zählt zu den seltenen Erkrankungen. Dies 
aufgrund der vielen verschiedenen Dystonieformen. 
Dystonien sind nicht heilbar, aber behandelbar. Dies 
kann durch Medikamente, Physiotherapie, Operatio-
nen und durch Versorgung mit Hilfsmitteln erfolgen.  
Die Dystonie-Selbsthilfegruppe unterstützt und in-
formiert Betroffene und deren Angehörige. Ebenso 
setzt sie sich dafür ein, dass Dystonie bekannter 
wird damit die Krankheit schneller diagnostiziert und 
behandelt werden kann. 
Bitte melden Sie sich. Wir helfen gerne weiter. 
Kontakt für die Selbsthilfegruppe:  
Annette Daiber, Tel. 07542 / 95 36 050 bzw. annet-
te.daiber@rg.dystonie.de 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 



 

 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 



 


